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Start

StaRt 

– höre auf...
• alle möglichen Unterlagen zu horten,
• bis zur Klausur zu lernen,
• alle angegebenen Bücher zu besorgen und zu lesen,
• ein Skript zu schreiben,
• einfach nur Veranstaltungen zu besuchen und mitzuschreiben,
• erst kurz vor der Klausur zu fragen: Was kommt genau dran?

Fange an, 
Dir eine Klausurstrategie zu überlegen und anzuwenden.

Folge dem KlaUSUR-aBC! 
Und Du findest das Klausurglück, ganz bestimmt!
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Keine Leichte Aufgabe Unter Solchen 
Umständen Reüssieren
An einem sonnigen Wintertag 1995 in Marburg traf ich ganz unerwartet Julia 
(Name geändert!), eine Kommilitonin. Ich dachte, sie wäre längst fertig und 
arbeitet schon. Sie sah verzweifelt aus und erzählte mir, dass sie die Klausur 
in Spezielle BWL verhauen hatte und in 3 Wochen noch mal schreiben muss. 
Schon seit Wochen versuchte sie, sich den Stoff aus drei großen Ordnern mit 
Hunderten Schaubildern reinzuziehen, hatte aber nicht mal die Hälfe gelernt. 
Sie hatte große Angst, das wieder nicht zu schaffen. Dann wäre ihr Studium für 
die Katz gewesen ...

Ich hörte ihr aufmerksam zu und fragte ein paar Sachen. Mir wurde klar, dass 
sie vollkommen falsch lernte und es so niemals schaffen würde, auch nicht im 
dritten, vierten oder fünften Anlauf. Ich riet ihr, völlig anders zu lernen und 
beschrieb ihr jeden Schritt. Sie ging diesen Weg. Denn nach 8 Wochen meldete 
sie sich überglücklich und hatte eine 2,0!!! Wow ...

Seitdem habe ich als Repetitor und Klausurcoach viele solcher Erlebnisse gehabt 
und viele solcher Rückmeldungen bekommen. Meine Coachees schafften 
scheinbar nicht zu schaffende Klausuren mit extremer Durchfallquote plötzlich 
wie von Zauberhand. Unnötig zu erwähnen, dass sie ab sofort nie mehr anders 
lernten als nach dem Klausur-ABC.

Das Klausur-ABC zeigt Schritt für Schritt, wie Du Deine Klausuren gezielt 
vorbereiten kannst. Mache es immer so und jede Klausur wird gut ...

Viel Klausurerfolg wünscht Dir 

Silvio Gerlach

1
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Klausurvorbereitung ist Management von 
Infos, Material, Zeit und Personal
Die wichtigste Info für Klausurerfolg ist die Antwort auf die Frage: 

Was kommt dran? 

Damit ist gemeint:
• Welches Fachwissen ist besonders relevant für die Klausur?
• Wie wird es in der Klausur abgefragt?
• Welche Aufgabentypen und Fragetypen kommen vor?
• Welche Aufgaben sind besonders schwer?

Die Antworten entscheiden über Vorgehen, Materialien und Schwerpunkte. 
Antworten liefern Kommilitonen, Facebook-Gruppen, Webseiten, Lehrstuhl 
(Sekretariat), Bibliotheken, Klausuren, Vorlesungen etc. Allerdings muss man 
sie suchen.

Klausurvorbereitung ist Materialmanagement

Ohne das richtige Material klappt das nicht. Beschaffe es oder erstelle es selbst 
und arbeite gezielt damit.

Klausurvorbereitung ist Zeitmanagement

Der Tag hat 24 Stunden und die Nacht ... Da aber meist mehr als eine Klausur 
wartet, hängt der Erfolg vom richtigen Umgang mit der Zeit ab. 

Klausurvorbereitung ist Personalmanagement

Mit Dozenten, Kommilitonen, eventuell Dienstleistern sowie Freunden und 
Verwandten gut zusammenzuarbeiten spart Energie und Stress. Habe keine 
Scheu, was zu verlangen. Und sei bereit zu teilen, nämlich Infos und Unterlagen. 
Dann bekommst Du auch was zurück!

2
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KlaUSUR – Die Formel
Eine Klausur ist ein Projekt, mit einem anspruchsvollen Ziel und viel zu wenig 
Zeit, Infos und guten Materialien. Ohne die richtige Vorgehensweise  sind Stress 
und Scheitern ständige Begleiter. Der Weg ist im Wort Klausur selbst versteckt. 
Er funktioniert immer, wie ein Autopilot.

Klausuraufgaben beschaffen

Lösungen besorgen

Aufgabenmuster bestimmen

Unterlagen komplettieren

Studieren

Unermüdlich trainieren

Reüssieren (Erfolg haben)

Die folgenden Kapitel beschreiben das genaue Vorgehen in jeder Phase.

3
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Was kommt dran in der Klausur?
Wenn Du wissen möchtest, was in der Klausur drankommt, musst Du die alten 
Klausuren genau unter die Lupe nehmen und auswerten. Klausuraufgaben sind 
sowohl einfache und komplexe Fragen als auch Rechenaufgaben und Multiple-
Choice-Aufgaben. Folge diesen Fragen. 

(siehe auch Tabellen 29, 31 und 32 im Anhang)

Fragen zur Analyse der alten Klausuren
• Wie genau decken sich die Oberthemen der Klausuraufgaben mit denen der 

Vorlesungsgliederung? Wo gibt es Unterschiede?
• Sind die Klausurkomplexe mit den Komplexen der Vorlesung identisch? Wie 

stark ist die Übereinstimmung?
• Wie tief im Inhaltsverzeichnis sind die Fragen angesiedelt? 
• Wie umfangreich sind die Antworten? 
• Wie viel Punkte gibt es für die einzelnen Aufgaben? 
• Wie wiederholen sich die Komplexe oder Überschriften? 
• Ist in der Wiederholung der Aufgaben eine Systematik erkennbar? 
• Gibt es Grundaufgaben, die immer wieder so vorkommen? Welche?
• Gibt es offensichtliche Lieblingsaufgaben oder -komplexe des Professors? 

Fragen, mit denen er sich seit langem beschäftigt?
• Welche Aufgaben nimmt der Lektor dran, wenn die Klausur schwer werden 

soll?
• Wie sind die Klausuraufgaben aufgebaut? 
• Bauen die Aufgaben aufeinander auf?
• Wie umfangreich sind die Antworten auf die kurzen Fragen? 
• Kannst Du erkennen, woher die kurzen Fragen sind? Quelle angeben.
• Erkennst Du die Fragen bzw. Antworten aus dem Vorlesungsskript wieder?

Die Antworten führen Dich zu den relevanten Informationen, um die nächste 
Klausur optimal vorzubereiten.

1
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Alte Klausuren finden und auswerten
Schon das Besorgen alter Klausuren ist schwierig, vor allem wenn der Lehr-
stuhl keine herausgibt. Vielleicht gibt es ja Probeklausuren. Vielleicht können 
Fachschaft oder ältere Semester helfen. Es gibt auch eine Sprechstunde. Warte 
nicht bis zum Semesterende. Das könnte ins Auge gehen. Du brauchst auch 
formale Informationen über die Klausuren. (siehe Tab 20, 21, 26 im Anhang)

Informationen über Klausurformalien 
• In welchem Turnus wird die Klausur angeboten? Jedes Semester, ein-mal 

im Jahr?
• Zu welchen Terminen wird die Klausur jeweils ungefähr angeboten?
• Wie viele Aufgaben gibt es in der Klausur?
• Wie viele Punkte gibt es pro Aufgabe?
• Sind Aufgaben wählbar?
• Können bestimmte Aufgaben weggelassen werden?
• Wie viele Punkte braucht man zum Bestehen?
• An welchem Tag ist die Klausur?
• Um wieviel Uhr ist die Klausur?
• Wie lange dauert die Klausur?
• Wo findet die Klausur statt?

Informationen über alte Klausuren
• Gibt der Lehrstuhl alte Klausuren heraus?
• Werden alte Klausuren zum Download auf der Webseite angeboten?
• Wie viele alte Klausuren sind verfügbar?
• Sind die alten Klausuren von dem Dozenten, der aktuell die Klausur stellt?
• Gibt es zu den Aufgaben auch Musterlösungen?
• Falls die alten Klausuren nicht zum Download angeboten werden, wo kann 

ich sie finden?

2
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Es gibt keine alten Klausuren – 
was tun?
Wenn es überhaupt keine alten Klausuren zu geben scheint, muss man nicht 
verzweifeln oder raten. Hier sind sieben Alternativen. Nutze diese.

Gedächtnisprotokolle aus vergangenen Semestern

Manche Kommilitonen sind so nett und schreiben aus dem Gedächtnis die eben 
geschriebene Klausur auf. Suche nach solchen Protokollen.

Ältere Semester fragen

Eine sehr gute Idee! Nimm Deine Übungsaufgaben und frage, welche davon so 
ähnlich wie die in der Klausur sind. Sei gründlich.

Probeklausuren

Eine Probeklausur hat vielleicht nur zwei Aufgaben, die so ähnlich wie die in der 
Klausur sind. Suche danach oder frage den Übungsleiter.

Übungsklausuren

Vielleicht gibt der Übungsleiter oder Tutor zwischendurch solche Aufgaben als 
Übungsklausur aus. Frage doch danach.

Übungsaufgaben

Die Klausuraufgaben folgen meist denen der Aufgabensammlung. Allerdings ist 
die Klausur oft viel, viel schwerer! Vorsicht!!! Frage vorher! 

Aufgaben aus Büchern

Lehrbücher sind gute Quellen für Aufgaben, die ähnlich wie die Klausuraufgaben 
sind. Frage den Übungsleiter nach passenden Büchern.

Übungsleiter oder Professor fragen

Wenn nichts hilft, dann frage direkt den Dozenten, welche Arten von Aufgaben 
in der Klausur drankommen. Sonst stocherst Du im Nebel!

3
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Extrem wichtig – die Aufgabensammlung
Nachdem Du alte Klausuren oder klausurähnliche Aufgaben beschafft und 
ausgewertet hast, legst Du eine Aufgabensammlung an. Das ist das wichtigste 
Hilfsmittel Deiner gesamten Vorbereitung, viel wichtiger als die Mitschriften, 
Zusammenfassungen und Bücher. 

Je nach Klausur gibt es vier Varianten von Aufgabensammlungen:

1. Rechenaufgabensammlung,

2. Multiple-Choice-Aufgabensammlung,

3. Fragenkatalog,

4. Aufsatzthemenkatalog.

Wenn möglich, sollte die Sammlung digital sein. Falls nicht, dann eben auf Papier. 
Sortiere die Aufgaben nach den Kapitelüberschriften und ergänze die Sammlung 
immer und immer wieder, wenn Du passende Aufgaben oder Fragen findest. 

Am Ende musst Du diese Aufgaben hoch und runter trainieren und in- und 
auswendig können, bis sie Dir aus den „Ohren rauskommen“...

Du wirst Dich sogar auf die Klausur freuen, denn dann kommen neue Aufgaben.

Ein großer Teil Deiner Arbeit in der Vorbereitung dient der Vervollständigung 
Deiner Aufgabensammlung. Fange so früh wie möglich damit an, spanne andere 
mit ein und hüte diese Sammlung! Sie ist auch ein wertvolles Tauschmittel. Sei 
gierig nach neuen Aufgaben!

4
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Fächermuster helfen weiter
Fächer unterscheiden sich. Aber es gibt Muster fürs Klausurlernen. Aus vielen 
Studeo-Kursen, Nachhilfe und Coaching haben wir eine Typologie entwickelt, die 
das Klausurlernen sehr erleichtert. (siehe Tab 39-49 Anhang)

Klausur-
typ Beschreibung Merkmale Strategien Beispiel-

fächer BWL

Mathe-
matisch 
formale 
Fächer

Fächer, deren 
Inhalte in For-
melsprache 
dargestellt 
werden, 
eindeutige 
Aussagen und 
Ergebnissen 
möglich

Viele Formeln 
und Rechen-
aufgaben, 
wenig Text, 
Symbole;
Algorithmen 
anwendbar, 
quantitative 
Ergebnisse;
Aufgabentypen 
bestimmbar;
gegeben und 
gesucht

Inhalte 
nachvollzie-
hen,
Aufgaben-
typen 
bestimmen, 
Lösungen 
erstellen, 
Aufgaben-
sammlung 
komplet-
tieren, viel 
trainieren.

Mathematik,
Statistik
Quantitative 
Methoden

Wissen-
schaft-
lich-
model- 
artige 
Fächer

Strukturierte 
Fächer, mit 
Denkschema-
ta, Prämissen 
und Schluss-
folgerungen
Modelle sind 
Wissensinseln

Modelle 
namentlich 
benannt, 
Schlussfol-
gerungen 
basieren auf 
Prämissen
Modellforma-
lien erkennbar, 
Prämissen, 
Restriktionen 
etc.
Modelle für 
Problem-
erklärung 
entwickelt
Chronologie 
der Weiter-
entwicklung.

Bestimmen 
der Modelle 
und Inhalte,
mögliche 
Fragen dazu 
sammeln,
Antworten 
ausarbeiten,
Fragenkata-
log trainie-
ren, Prinzip 
der Aufsatz-
themen 
anwenden 

Mikro-
ökonomie,
Makro-
ökonomie

7
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tab. 1: Checkliste Formalien Veranstaltungen

tab. 2: Checkliste Unterlagen im Internet

Fragen Antworten

Welche Veranstaltungen gibt es? 

Wann finden sie statt? 

Wo finden sie statt? 

Wer leitet sie?

Sind sie Pflicht?

Fragen Antworten

Werden Unterlagen ins Netz gestellt?

Welche Art von Unterlagen werden ins Netz 
gestellt?

Auf welcher Seite?

Wie lautet der Zugangscode?

Wann werden sie immer reingestellt?

tab. 3: Checkliste Übungen

Fragen Antworten

Gibt es Übungen? 

Wann finden sie statt? 

Wo finden sie statt? 

Wer leitet sie?

Was ist der Inhalt?

Werden (Klausur-)Aufgaben besprochen?

Welche Inhalte werden ausgegeben?

Gibt es Inhalte im Internet? Wo?

1

2

3
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tab. 4: Checkliste tutorien

Fragen Antworten

Gibt es Tutorien? 

Wann finden sie statt? 

Wo finden sie statt? 

Wer leitet sie?

Was ist der Inhalt?

Werden (Klausur-)Aufgaben besprochen?

Welche Inhalte werden ausgegeben?

Gibt es Inhalte im Internet? Wo?

tab. 5: Checkliste Sprechstunden

Fragen Antworten

Wann ist die Sprechstunde?

Wie oft ist sie? Wo ist sie?

Muss ich mich anmelden?

Wie viel Zeit habe ich dabei?

Kann ich auch nach einer Veranstaltung Fragen 
stellen?

Haben Assistenten Sprechstunden?

4

5
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tab. 6: Checkliste Probeklausuren

Fragen Antworten

Gibt es eine Probeklausur?

Wer stellt sie?

Was enthält sie?

Inwieweit entspricht sie der richtigen Klausur?

Gibt es die Lösungen dazu?

Wie lange dauert die Klausur?

Wann findet sie wo statt?

tab. 7: Checkliste lerngruppen

Fragen Antworten

Gibt es Lerngruppen?

Wer nimmt daran teil?

Wie fit sind die Teilnehmer?

Welche Gruppe kommt für mich in Frage?

Wo trifft man sich?

Wann trifft man sich?

Wie oft trifft man sich?

Was wird in der Lerngruppe gemacht?

Welche Unterlagen gibt es?

Sollte ich eine eigene Lerngruppe aufmachen?

Wie finde ich dafür Leute?

Wie kann ich mit anderen die Arbeit teilen?

6
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Merkmale trifft 
zu

teils-
teils

trifft 
nicht 

zu
Entscheidung

Es sind keinerlei alte Klausuren 
verfügbar.

Es gibt keine offiziell als klau-
surähnlich deklarierte Aufgaben 
und keine Probeklausur.

Es gibt keinerlei Hinweise auf die 
bevorstehende Klausur seitens 
des Lehrstuhls.

Man muss auf alles gefasst sein.

Ältere Kommilitonen warnen 
eindringlich vor dieser Prüfung.

Die Durchfallquoten liegen sehr 
hoch, mindestens 50 %.

Zählung: Wie häufig: Trifft zu, 
nicht zu?

Prüfergebnis: Das Fach ist ein 
Geheimfach.

Das Fach ist dem Inhalt nach… Antwort

Mathematisch-formal

Wissenschaftlich-modellartig

Systematisch-hierarchisch

Endlos-Wissen

praktisch gespeist

45

46

tab. 45: Checkliste Fachtyp: Geheimfach

Ja Nein Teilweise 

Tab. 46: Definition des Fachtyps
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tab. 47: Masterplan für Klausurerfolg
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